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Herausforderungen

Umsetzung von blaugrünen Infrastrukturen ist eine 
komplexe Querschnitts- und Gemeinschaftsaufgabe!

Denn es ist notwendig, dass …

… Behörden, Stadtplaner, Ingenieure und Landschaftsarchitekten, Finanzmittelgeber sowie die 
Stadtgesellschaft interdisziplinär zusammenarbeiten.

… die gesetzlichen Rahmenbedingungen sowie die darauf aufbauenden politischen, 
wirtschaftlichen und sozialen Strukturen eingehalten werden.

… die Maßnahmen oft in bestehende städtische Strukturen integriert werden müssen. 

… Flächenkonkurrenz und multifunktionale Nutzung betrachtet werden.

… kreative Lösungen und finanzielle Mittel gefunden werden, um ausreichende Anreize für den 
klimaresilienten Umbau zu ermöglichen.

… zusätzliche Kosten für Installation und Wartung eingeplant werden.

Alle Akteure sollten gut vernetzt sein!
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Informations- und Beratungsangebote

Broschüren, Internet  
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Informations- und Beratungsangebote

Information

DWA InfoPortal 
„Regenwassernutzung Sachsen“

Regionales 
Klimainformationssystem ReKIS

(Klimadaten für Sachsen)

Starkregengefahrenkarten
(KWL, SEDD)

Online Tool FLOOD.Bi-Tool

RAINMAN-Toolbox

LAWA Starkregenportal

LHWZ 
(Hochwasserwarnungen, 

Hochwassergefahrenkarten) 

Instrumente für verschiedene Akteure in der Anwendung

Hochwasservorsorgeausweis

INSEK
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Informations- und Beratungsangebote

Beratung

Fachzentrum Klima
Klimacoaching, 

Beratung für Kommunen

Kompetenzzentrum Klima für die 
drei Kohleausstiegregionen

RegioNet Wasser Boden 
Beratung und Unterstützung 

Kommunen

LEADER Regionalentwicklung

Verbraucherzentrale Sachsen
z.B. Versicherungsberatung

BDZ 
Hochwassereigenvorsorge 

Gründächer

DWA Landesverband 
Sachsen/Thüringen

Umweltamt Dresden 
Beratung zum klimaangepassten 

Bauen und Sanieren

Fachstelle für integrierte 
Gemeindeentwicklung in Sachsen 

INGE
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Pilotprojekte

© A. Stowasser
© Geo-Loge, CC BY-SA 3.0, 

https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=2441329

© bloomimages/freiland/Nightnurse© Richter + Kaup PartG

Freie Waldorfschule Görlitz Löwitz Quartier Leipzig
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Fördermittel

7 Förderrichtlinien (FRL) in Sachsen 
für unterschiedliche Schwammstadt Maßnahmen und unterschiedliche Zuwendungsempfänger

FRL Siedlungswasserwirtschaft SWW/2016

RL Gewässer/Hochwasserschutz GH/2024

FRL Energie und Klima EuK/2023 

FRL Stadtgrün, Lärm und Radon/2023

FRL Flächenrecycling und Dekontaminierung von Standorten FrDS/2024

FRL Nachhaltige integrierte Stadtentwicklung EFRE 2021-2027 

FRL Städtebauliche Erneuerung 

„Klimamillion“ 
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Fördermittel

Kurzübersicht Fördermöglichkeiten Schwammstadtmaßnahmen Sachsen

https://www.wasser.sachsen.de/download/Kurzuebersicht_Beguenstigte_Foerderun
g_Schwammstadt_in_Sachsen_2.pdf

Übersicht der Fördermöglichkeiten

https://www.wasser.sachsen.de/download/Foerdermoeglichkeiten_von_Schwammst
adtmassnahmen_in_Sachsen.pdf

https://www.wasser.sachsen.de/download/Kurzuebersicht_Beguenstigte_Foerderung_Schwammstadt_in_Sachsen_2.pdf
https://www.wasser.sachsen.de/download/Kurzuebersicht_Beguenstigte_Foerderung_Schwammstadt_in_Sachsen_2.pdf
https://www.wasser.sachsen.de/download/Foerdermoeglichkeiten_von_Schwammstadtmassnahmen_in_Sachsen.pdf
https://www.wasser.sachsen.de/download/Foerdermoeglichkeiten_von_Schwammstadtmassnahmen_in_Sachsen.pdf


Folie 10

 

Gründächer

Unsere Themen

Dezentrale Abwasserbehandlung

Gründächer

Hochwassereigenvorsorge

Starkregenmanagement

Regenwassermanagement
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Gilt für Bestandsgebäude und Neubauten 

Beinhaltet eine fachliche Bewertung des Gebäudes

hinsichtlich der Gebäudekonstruktion, der Gebäudetechnik und der Gebäudenutzung

Ausstellung

Projekte

Information

Beratung

Bildung

F&E

Einbindung der Mitglieder des 
Netzwerks 

Dezentrale Infrastruktur
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Information
Beratung 

Ausstellung „Bauliche 
Hochwassereigenvorsorge“

Hochwasser- 
vorsorgeausweis

Weiterbildung

Kompetenzzentrum Hochwassereigenvorsorge Sachsen 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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Information und Beratung persönlich, telefonisch, per E- Mail und über die Website zu 

• Informationsvorsorge
• Bauvorsorge
• Risikovorsorge
• Verhaltensvorsorge

Film „Hochwassereigenvorsorge Sachsen“ 

Information und Beratung 

https://vimeo.com/439968021/49a0f20837
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Bürgerinformationsveranstaltungen 
„Hochwassereigenvorsorge“ in ganz 

Sachsen in Zusammenarbeit mit 
Kommunen, Gemeinden oder 

Wasserverbänden

Tage der offenen Tür im BDZ unter 
Einbeziehung der Hersteller

Information und Beratung 
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 Teilnahme an Messen gemeinsam 
mit dem Landeshochwasserzentrum 
Sachsen, dem Umweltamt Dresden, 
der HTW Dresden und dem IÖR

Hochwasserschutztour mit der 
Verbraucherzentrale Sachsen

Information und Beratung 
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 1 Ausstellungsfläche zu Technologien
der baulichen Hochwasservorsorge
(z.B. Dammbalkensysteme, Flutbox, 
Schlauchliner)

2 Ausstellungsraum (Showroom)
Verschiedene Vorsorgemaßnahmen im 
Modell

3 Installationen am Gebäude 
(z.B. hochwassersichere Türen und Fenster)

Standort: BDZ e.V. in Leipzig/Leutzsch 

1

2

3

Ausstellung „Bauliche Hochwassereigenvorsorge“ 
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Ausstellung „Bauliche Hochwassereigenvorsorge“ 
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Hochwasservorsorgeausweis

Hochwasservorsorgeausweis 
für die Bewertung

− der Schadensanfälligkeit von 
Gebäuden gegenüber 
Überflutungen infolge von 
Flusshochwasser, 
Starkregen, 
Grundwasseranstieg oder 
Kanalüberstau sowie

− der Wirksamkeit von 
Vorsorge- und 
Anpassungsmaßnahmen

Dr.-Ing. Sebastian Golz
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Weiterbildung

Sachkundelehrgang zur Erstellung eines 
Hochwasservorsorgeausweises für Wohn- und 
Nichtwohngebäude

• Dauer 5 Tage, schriftliche Prüfung

• 5 Lehrgänge bisher durchgeführt

• Jährliche Weiterbildung der Sachkundigen

• Liste der Sachkundigen
(Website www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de)

Aktueller Stand: 15 Sachkundige in Sachsen

http://www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de/
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Weiterbildung

Weiterbildung 
„Hochwasserangepasstes Bauen und Planen für das ausführende Gewerke (Handwerker)“

• In Zusammenarbeit mit den Handwerkskammern Leipzig, Dresden, Chemnitz

Fachtagungen

• Hochwasser(eigen)vorsorge verbessern – aber wie? (2020)
• Online: Hochwasser(eigen)schutz in Sachsen (2022)
• Hochwasser(eigen)schutz in Sachsen - Möglichkeiten des 

Starkregen – und Regenwassermanagements (2024)

• Seminare für Mitarbeiter:innen von Versicherungsunternehmen und der 
Wohnungswirtschaft

• Online Info-Seminare für Gemeinden, Behörden, Verbände 
„Hochwassereigenvorsorge in Sachsen“
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DBU-Projekt „Management und Resilienz verschiedener Gründachsysteme bei
Starkregenereignissen und Trockenperioden im urbanen Raum“

 

 

• Installation verschiedener Gründachvarianten im BDZ
• Schaffung einer eigenen und unabhängigen Datengrundlage zur Retentionsfähigkeit von 

Gründächern zur Ermittlung von Abflussbeiwerten: Berechnungsgrundlage bei der 
Erschließung neuer Flächen und Einbindungen in das Kanalnetz 

•

 

Demonstrationsstandort Gründächer

Führungen nach telefonischer 
Anmeldung!

Foto: KWL Foto: KWL
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Nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung

Informationskampagne zur nachhaltigen Regenwasserbewirtschaftung in kleinen 
Gemeinden und Kommunen

• Schriftliche Befragung von Kommunen / Behörden

• Durchführung von Informationsveranstaltungen zu nachhaltiger 
Regenwasserbewirtschaftung

• Auswertung und Evaluierung: Formulierung von Möglichkeiten zur 
Unterstützung der Kommunen und Gemeinden bei der Erarbeitung und 
Umsetzung blaugrüner Maßnahmen in ihrer Region

• Exkursionen zu ausgewählten Praxisbeispielen einer wassersensiblen 
Stadtentwicklung

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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FRAGEBOGEN
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Ergebnisse der Befragung
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Ergebnisse der Befragung
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Ergebnisse der Befragung
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Ergebnisse der Befragung
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Fazit

Wetterextreme wie Hitzewellen und Starkregen setzen Städte und Gemeinden unter 
Handlungsdruck, denn sie haben negative Auswirkungen auf Lebensqualität und Gesundheit 
der Menschen. 

Knappe Haushaltskassen 
Kommunen spielen eine entscheidende Rolle im kommunalen Klimaschutz, da sie
direkt vor Ort handeln und maßgeblichen Einfluss auf die Lebensqualität ihrer Bürger haben. 

Gemeinschaftsaufgabe Kommunaler Klimaschutz - Nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung 
in Kommunen ist ein wichtiger Ansatz, um die Wasserressourcen effizient zu nutzen und 
gleichzeitig die Umwelt zu schützen

Kleine Gemeinden und Kommunen haben oft nicht die Ressourcen, 
sich umfassend um nachhaltige Regenwasserbewirtschaftung in ihrer Region 
zu kümmern. 

Auch wenn zahlreiche Informationsmaterialien zur Verfügung stehen und eine Reihe von 
Fördermittelprogrammen zur Finanzierung von Maßnahmen genutzt werden können, 
fällt die Entscheidung, wie und wo mit welcher Maßnahme zu beginnen ist, schwer. 

Unterstützung, Austausch, Information, Beratung, Weiterbildung sind immer notwendig!
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 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

BDZ e.V.
An der Luppe 2
04178 Leipzig

Tel.  + 49 (341) - 4 42 29 79
Fax  + 49 (341) - 4 42 17 48

www.bdz-infrastruktur.de
E-Mail: info@bdz-infrastruktur.de
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